
Jetzt Mitglied
werden!
von Peter Friedrich,
Verhandlungsführer

Zu Recht freuen wir uns
über unsere Tarifsteige-
rung und Entspannung
im Portemonnaie.
Aber das ist nicht vom
Himmel gefallen, son-
dern das Ergebnis von
Verhandlungen der IG
Metall mit den Arbeit-
gebern im Metallhand-
werk. Wir haben dieses
Tarifergebnis erreicht,
weil viele Beschäftigte
in der IG Metall sind und
unserer Verhandlungs-
kommission den Rücken
stärkten. Ganz klar gilt:
Je mehr Mitglieder die
IG Metall in den Betrie-
ben hat, desto besser
werden die Tarife.
Rechtssicherheit über
unsere Einkommen gibt
es nur mit einer starken
IG Metall.

Deshalb:

Jetzt Mitglied
werden.

September 2014

metallnachrichten Bezirk Berlin-
Brandenburg-
Sachsen

für die Beschäftigten des Metallhandwerks in Berlin und Brandenburg

Wer in einem Metallhand-
werksbetrieb arbeitet, kann
sich jetzt freuen: Mit der
Entgeltabrechnung für Sep-
tember wirdmehr Geld über-
wiesen: 2,2 Prozent Plus für
Berliner und 2,3 Prozent Plus
für Brandenburger.

Das hat die IG Metall mit den
Arbeitgebern vereinbart.Wer
jetzt wie viel Geld bekommt,
steht auf Seite 2.

Alles wird teurer. Metaller sorgen für steigende Einkommen. Auch im Metallhandwerk

Tariferhöhung für das Metallhandwerk

Mehr Geld für uns:
2,2 und 2,3 Prozent Plus

Die Entgeltstruktur ist nun-
mehr neu geordnet. „Das alte
System nit Einstiegs-, Haupt-
und Zusatzstufe hat sich als
zukompliziert erwiesen“, sag-
te Peter Friedrich, Verhand-
lungsführer für die IG Metall.
Die bisherige Zusatzstufe, die
fünf Prozent Aufschlag zur
Hauptstufe ermöglichte, wur-
de gestrichen und auf die
Hauptstufe aufgeschlagen.
Die Ausbildungsvergütungen

steigen wie gefordert über-
proportional: Sie sind jetzt an
die (um fünf Prozent erhöhte)
Hauptstufe gekoppelt und
betragen im ersten bis dritten
Ausbildungsjahr ein Prozent,
im vierten zwei Prozent.
„Insgesamt ein gutes Ergeb-
nis, mit dem wir auch einen
Schritt zur Angleichung von
Berlin und Brandenburg
geschafft haben“, sagte
Peter Friedrich.
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Dran
denken
Tariferhöhungen ste-
hen nur Mitgliedern
der IG Metall rechts-
verbindlich zu. Des-
halb: Jetzt Mitglied
der IG Metall werden.
Das hat doppelten
Vorteil: Die Entgelte
steigen garantiert,
und die Erhöhung
fällt umso größer
aus, je mehr Mitglie-
der den Betrieben die
Forderungen mittra-
gen, unterstützen und
durchsetzen.

Die neuen Tabellen für das Metallhandwerk

…und wieviel bekomme ich jetzt?
Entgelttabelle für die Beschäftigten im

Metallhandwerk Berlin
ab 1. September 2014

EG in % Einstiegsgruppe
91 %

in Euro

Hauptgruppe
100 %
in Euro

Zusatzstufe
105 %
in Euro

2 85 1455
9,04

1599
9,93

1679
10,43

3 100 1712
10,64

1881
11,69

1975
12,27

4 115 1969
12,23

2163
13,44

2271
14,11

5 130 2226
13,83

2445
15,19

2568
15,96

Diese Tabelle hat eine Laufzeit bis zum 30. Juni 2015

Ausbildungsvergütungen im
Metallhandwerk Berlin

ab 1. September 2014

Ausbildungsjahr Euro / Monat % vom Eckentgelt

1. Ausbildungsjahr 470 25

2. Ausbildungsjahr 527 28

3. Ausbildungsjahr 583 31

4. Ausbildungsjahr 658 35

Die Ausbildungsvergütungen haben eine Laufzeit bis zum 30. Juni 2015

Ausbildungsvergütungen im
Metallhandwerk Brandenburg

ab 1. September 2014

Ausbildungsjahr Euro / Monat % vom Eckentgelt

1. Ausbildungsjahr 443 25

2. Ausbildungsjahr 496 28

3. Ausbildungsjahr 549 31

4. Ausbildungsjahr 620 35

Die Ausbildungsvergütungen haben eine Laufzeit bis zum 30. Juni 2015

Entgelttabelle für die Beschäftigten im
Metallhandwerk Brandenburg

ab 1. September 2014

EG in % Einstiegsgruppe
91 %

in Euro

Hauptgruppe
100 %
in Euro

Zusatzstufe
105 %
in Euro

2 85 1369
8,51

1505
9,35

1580
9,82

3 100 1611
10,01

1770
11

1859
11,55

4 115 1853
11,51

2036
12,65

2138
13,28

5 130 2094
13,01

2301
14,3

2417
15,02

Diese Tabelle hat eine Laufzeit bis zum 30. Juni 2015


